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Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung
19. Juli 2023

Tagesordnung

* Begrul3ung und technische Hinweise
» Allgemeines (inkl. Personelle Ausstattung)
* Leistungen in Einrichtungen tGber Tag und Nacht
o Kalkulationsdatei
o Abrechnung
* Leistungen aufl3erhalb von Einrichtungen tber Tag und Nacht
o Kalkulationsdateien
o Abrechnung
 Tarifliche Fortschreibung der Vergltungsvereinbarungen
- Uberleitung
» Wirtschaftlichkeits- und Qualitatspriufungen
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Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung

Rahmenvertrag im Uberblick

Teil 7: Schlussbestimmungen

Teil 4. Verfahren zum Abschluss von Vereinbarungen

Teil 2: Leistungen und Dokumentation

Teil 1: Allgemeiner Tell

Rubrum, Inhaltsverzeichnis, Praambel

bpa ¢ HLT « HStT « Liga « Rahmenvertrag 1 — Finanzierung ¢ 19. Juli 2023




Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung

Rahmenvertrag im Uberblick

Teil 6: Grundsatze der Abrechnung

Teil 5: Prafung der Wirtschaftlichkeit/Qualitat — Wirksamkeit

Teil 4: Verfahren zum Abschluss von Vereinbarungen

Teil 3. Vergltungen
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Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung

Vergleich Rahmenvertrag 1 und Rahmenvertrag 3

Im Prinzip gleich geregelt sind:
« Verfahren zum Abschluss von Vereinbarungen

Tarifliche Fortschreibung
Qualitats- und Wirtschatftlichkeitsprifung

» ABER: Keine inhaltliche Regelungen zur Klrzung der Vergitung.

» KEINE Vorgaben zum Personalabgleich
Dokumentation
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Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung

Vergleich Rahmenvertrag 1 und Rahmenvertrag 3

Unterschiede:

« RV 3 ist von einem landesweit agierendem Trager der EGH gepragt. RV 1 von 26
Stadten und Landkreisen - hier starkere Unterschiede vor Ort

« Kein hessenweit einheitliches Bedarfserhebungsinstrument

« Hinweise auf die UN-KRK, altersgemafe Entwicklung, Personensorge-
berechtigte, Abgrenzung zum SGB VI

« Teilhabe an Bildung wird nicht als kompensatorische oder qualifizierte Assistenz
ausgefthrt

« Keine Assistenzleistung, die sich Uber alle Bereiche zieht.
» Keine Leistungsgruppen

* In Einrichtungen tber Tag und Nacht: Personalschltissel (Basisleistung), keine
Trennung von existenzsichernden Leistungen

« Kein landesweit gultiger Wert fir Fahrtzeitenpauschale und Abzug von der
Nettojahresarbeitszeit
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Umsetzung Rahmenvertrag 1
Finanzierung

Allgemeines
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Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung

Allgemeines

Allgemeine Grundsatze der Vergutungen

« Die Vergutung wird unter Berlcksichtigung der in den Leistungsvereinbarungen
festgelegten Leistungsmerkmale vereinbart.

» Sie muss den Grundsatzen der Wirtschaftlichkeit, Sparsamkeit, Leistungsfahig-
keit und der vereinbarten Qualitdt Rechnung tragen.

» Die Vereinbarungen sind fir alle tibrigen Trager der Eingliederungshilfe bindend.

« Sie sind vor Beginn der jeweiligen Wirtschaftsperiode flir einen zuklnftigen
Zeitraum abzuschliel3en (Vereinbarungszeitraum); nachtragliche Ausgleiche sind
nicht zulassig (prospektive Vereinbarungen).

« Die Ergebnisse der Vereinbarungen sind den Leistungsberechtigten in einer
wahrnehmbaren Form zuganglich zu machen.
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Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung

Allgemeines

Allgemeine Grundsatze der Vergutungen

« Der Wirtschaftlichkeitsgrundsatz findet in Form des Minimalprinzips Anwendung,
das heilt, die individuelle Bedarfsdeckung steht nicht zur Disposition.

» Fir die Erbringung der bedarfsdeckenden Leistungen ist die kostengtinstigste
Ldsung zu finden, die zugleich so viele Mittel einsetzt, wie notig sind, um die
Leistung in der flr die Bedarfsdeckung erforderlichen Qualitat erbringen zu
konnen.

« Der Grundsatz der Wirtschaftlichkeit fordert, dass bei allen Leistungen die
gunstigste Relation zwischen dem verfolgten Zweck und den einzusetzenden
Mitteln anzustreben ist.
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Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung

Allgemeines

Allgemeine Grundsatze der Vergutungen

« Sparsamkeit liegt vor, wenn der Leistungserbringer nicht notwendige Kosten
vermeidet und die Ausgaben auf das erforderliche Mal} beschrankt; das heif3t,
dem Grundsatz der Sparsamkeit wird Genlige getan, wenn die vereinbarten
Leistungen mit dem geringstmdglichen Verbrauch von Mitteln erbracht werden.

» Der Begriff der Sparsamkeit normiert dabei keine unterhalb der Wirtschaftlichkeits-
grenze liegende Ebene, da das Gebot der Sparsamkeit mit dem Minimalprinzip
der Wirtschaftlichkeit in vollem Umfang Ubereinstimmit.
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Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung

Allgemeines

Allgemeine Grundsatze der Vergutungen

- Leistungsfahigkeit liegt vor, wenn der Leistungserbringer die zwischen den Ver-
einbarungspartnern festgeschriebenen Leistungen laut Leistungsvereinbarung
nach aktuell geltenden fachlichen Standards auf Dauer erbringen kann und dabei
die Grundsatze der Wirtschaftlichkeit und Qualitat befolgt.

» Hinsichtlich der dauerhaften Leistungsfahigkeit ist in den Vertragsverhandlungen
vor Ort Folgendes zu bewerten:

o notwendige Investitionen,
o mit der sachlichen und personellen Ausstattung verbundene Risiken sowie

o gegebenenfalls erforderliche Innovationen.
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Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung

Allgemeines

Nettojahresarbeitszeit

Der Richtwert fur die Kalkulation der Vergitung ist die von der KGSt ermittelte
,Nettojahresarbeitszeit fur den Bereich Kita/ Soziales” in der jeweils aktuellen

Fassung (Basis 39h/W). Der KGSt-Wert i.H.v. 1.584 Std. kann substantiiert bestritten
werden.

Zur Ermittlung der verfligbaren Jahresarbeitsstunden sind von dem Wert
insbesondere die folgenden Leistungsbestandteile in Abzug zu bringen:

« qualitatssichernde MalRnahmen, zum Beispiel Dienst-, Team- oder Fallbespre-
chungen, Fortbildungen, Supervision, Schulungen (unter anderem Ersthilfe,
Hygiene), Inanspruchnahme fachlicher Beratung,

» Personalangelegenheiten, zum Beispiel Teilnahme an Mitarbeitendengespréachen,
Arbeitsplatzvorbereitung.

Naheres zu den Leistungsbestandteilen finden Sie in Anlage 1 (Matrix) zum RV 1.

Die HOhe der Abzlge ist nicht landesweit geregelt.

Sie werden vor Ort verhandelt.



Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung

Allgemeines

Personelle Ausstattung — Grundlegende Voraussetzungen

« Umfang, Qualifikation und Eignung des Personals richten sich nach dem Bedarf
der leistungsberechtigten Person und sind abhangig von der Zielsetzung der Leis-
tung.

» Zur Erbringung der Leistung ist vom Leistungserbringer ausschliel3lich Personal
einzusetzen, welches formal, fachlich und personlich fur die Leistungserbringung
geeignet ist. ( § 124 Absatz 2 Satze 2 und 3 SGB IX und weiterer gesetzlicher
Bestimmungen)
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6.2.1.9 In Einrichtungen fir Kinder und
Jugendliche mit Behinderungen (SGB IX)

Umsetzung Rahmenvertrag 1 — F (...) sowie in inklusiv arbeitenden

Allgemeines

Personelle Ausstattung — Fachkrafte

14

Einrichtungen oder Gruppen richtet sich
die Qualifikation und Zusammensetzung
des Personals nach der konzeptionellen

Ausrichtung und den jeweiligen
vertraglichen Festlegungen. (...)

sind erftllt, wenn die Mitarbeiten-
den den Anforderungen der Einrichtungsrichtlinien ( § § 45 ff. SGB VIII) in der
jeweils geltenden Fassung entsprechen.

Die formalen Voraussetzungen ftr Fachkra

Als fachlich geeignet sind Fachkrafte anzusehen, wenn sie die erforderlichen
Kenntnisse und Fahigkeiten mit einer auf mindestens drei Jahre ausgelegten
Fachschulausbildung insbesondere in den Bereichen Padagogik, soziale Arbeit
oder Pflege erworben haben.

Es kommen ebenfalls Berufsgruppen aus den in Absatz 2 genannten Bereichen
mit Hochschulabschllssen als Bachelor oder Master beziehungsweise
vergleichbaren Abschliissen (zum Beispiel Lehrkrafte mit 2. Staatsexamen) zum
Einsatz.
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Allgemeines

Personelle Ausstattung — Sonstige Krafte

« Abhangig von Inhalt und Art kdnnen Leistungen unter fachlicher Anleitung von
Fachkraften durch personlich geeignete ungelernte oder angelernte Krafte, ehren-
amtlich Tatige oder Freiwillige erbracht werden.

Personelle Ausstattung — Auszubildende und Studierende

* Auszubildende und Studierende konnen in Abhangigkeit der angestrebten Qualifi-
kation, dem Grad oder Stand der Ausbildung beziehungsweise des Studiums im
Rahmen des jeweiligen Ausbildungs- beziehungsweise Studienplans unter fachli-
cher Anleitung Leistungen erbringen.

« Die Anrechnung von Stellenanteilen erfolgt im Verhaltnis der dem Leistungser-
bringer entstehenden Personalkosten der Auszubildenden beziehungsweise Stu-
dierenden zu den durchschnittlichen Personalkosten der entsprechenden
Leistung.
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Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung

Allgemeines

16

Leistungen werden in der Regel durch eigenes Personal erbracht.

Diese kbnnen mit Ausnahme der Koordination auch durch Fremddienstleistende —
hierunter fallen keine Honorarkrafte — mit einem Umfang von bis zu 15 Prozent der
Summe der kalenderjahrlich geplanten Leistungen vereinbart werden.

In unplanbaren begrindeten Einzelfallen kann in Abstimmung mit dem Leistungs-
trdger zum Erhalt der Leistungsfahigkeit befristet die Grenze von 15 Prozent
Uberschritten werden.

Der Leistungserbringer stellt die vereinbarte Qualitat auch fir die Fremddienst-
leistenden sicher.

Fur Leistungen der Pflege und der Hauswirtschaft in Einrichtungen tber Tag und
Nacht ist die Inanspruchnahme von Fremddienstleistenden in einem hdheren
Umfang mdglich. Naheres wird in der Leistungsvereinbarung geregelt.
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Allgemeines

Personelle Ausstattung bei weiteren Leistungen

* In der Leistungsvereinbarung zu Leistungen nach § 80 SGB IX (Leistungen zur
Betreuung in einer Pflegefamilie) wird in Bezug auf die Anzahl der in den Familien
lebenden leistungsberechtigten Personen ein Personalanhaltswert/
Personalschliissel vereinbart.

» F0r Leistungen gemal3 § 81 SGB IX (Erwerb und Erhalt praktischer Kenntnisse
und Fahigkeiten) finden vollumfanglich die Regelungen zur qualifizierten Assis-
tenz Anwendung.
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Allgemeines

Personelle Ausstattung — Fachliche Leitung

« F0r die fachliche Leitung setzt der Leistungserbringer eigenes Personal ein. Diese
darf nur einer den Aufgaben entsprechend ausgebildeten Fachkraft mit Hoch-
schulabschluss und mindestens zweijahriger Berufserfahrung in der EGH
ubertragen werden.

» Die fachliche Leitung kann auch an Fachkrafte mit einer mindestens dreijahrigen
Fachschulausbildung (z.B. Erzieher:innen, Heilerziehungspfleger:innen) und
mindestens zweijahriger Berufserfahrung in der EGH Ubertragen werden, die sich
durch entsprechende berufsbegleitende und/ oder andere Fort- und/ oder
Weiterbildungsmafl3inahmen flr Leitungsaufgaben qualifiziert haben.

« Sollten Leistungserbringer konzeptionell ausschliel3lich auf die Erbringung
kompensatorischer Assistenzleistungen ausgerichtet sein (zum Beispiel Unterstiit-
zung bei Freizeitaktivitaten oder im Haushalt), muss die fachliche Leitung durch
eine Fachkraft aus den Bereichen Padagogik oder sozialer Arbeit mit Erfahrung in

der EGH erfolgen.
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Allgemeines

Leitung und Verwaltung

* Fir die Pauschale fur Leitung und Verwaltung konnen jeweils folgende
Anhaltswerte zur Orientierung zu Grunde gelegt werden:
7,5 Prozent bis 10 Prozent der Personalkosten gemal Nummer 2.7 RV 1.

« Die Pauschalen umfassen auch Kosten fiir Leistungen von Leitung und
Verwaltung, die Uber zentrale interne Dienste oder Fremddienstleister bezogen
werden.

* Abweichungen Uber oder unter dem genannten Wert sind im Einvernehmen
maoglich.

« Besteht kein Einvernehmen Uber die pauschalierte Betrachtung der Personal-
kosten fur Leitung und Verwaltung, sind die Kosten in der Kalkulation differenziert
zu kalkulieren.
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Allgemeines

Gemeinsame Inanspruchnahme von Leistungen

Gesonderte Regelungen zur Vergltung im Rahmen der gemeinsamen Inanspruch-
nahme von Leistungen sind nicht erforderlich, da die Berticksichtigung tber den
anteiligen zeitlichen Umfang der festgestellten Teilhabebedarfe erfolgt.

Es gilt die vereinbarte Stundensatz der jeweiligen Leistung.
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Allgemeines

Ablauf Verhandlung

Die Ubernahme der Vergutung durch den Trager der Eingliederungshilfe setzt den
Abschluss von Einzelvereinbarungen voraus uber:

1. Inhalt, Umfang und Qualitat der Leistungsangebote (Leistungsvereinbarung),
2. die Vergutung der Leistungen (Vergutungsvereinbarung).

Die Vergutungen fir die Leistung in Einrichtungen tber Tag und Nacht und die
betriebsnotwendigen Anlagen einschliel3lich ihrer Ausstattung werden getrennt
vereinbart.

Die Einzelvereinbarungen werden jeweils fir ein Kalenderjahr abgeschlossen, so-
weit die Beteiligten nicht einen davon abweichenden Zeitraum wahlen.
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Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung

Allgemeines

Ablauf Verhandlung

« Der Leistungserbringer oder der Trager der Eingliederungshilfe fordert die jewells
andere Partei schriftlich zu Verhandlungen auf.

» Bei einer Aufforderung durch den Leistungserbringer reicht dieser die erforder-
lichen Unterlagen (wie zum Beispiel Beschreibung des konkreten Leistungs-
angebotes beziehungsweise Entwurf einer Leistungsvereinbarung (Anlage 4a))
ein.
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Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung

Allgemeines

Ablauf Verhandlung

« FUr die Vergutung der Leistungen in Einrichtungen tber Tag und Nacht soll zudem
das vorliegende Kalkulationsblatt der Anlage 5a zum RV 1 inklusive Personal-
kostenkalkulation (gegliedert nach Funktionsbereichen, Stellenplan, Anlagen-
verzeichnis mit Abschreibungsplan) zur Plausibilisierung bei dem zustandigen Tra-
ger der Eingliederungshilfe eingereicht werden.

« FUr die Vergutung der Leistungen auf3erhalb von Einrichtungen tber Tag und
Nacht wird empfohlen, dem zustandigen Leistungstrager, bezogen auf ein
Vollzeitaquivalent, das entsprechende Kalkulationsschema zu den Leistungen
zur Teilhabe an Bildung (Anlage 6a) und zur Sozialen Teilhabe (Anlage 6b)
aulerhalb von Einrichtungen tber Tag und Nacht zuzusenden. Grundlage der
Vergutungsvereinbarung und somit der Kalkulation sind die in der Leistungs-
vereinbarung geregelten Leistungen, die in der Regel auf Grundlage dieses
Rahmenvertrages vereinbart werden.
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Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung

Allgemeines

Ablauf Verhandlung

» Erfolgt die Aufforderung zur Verhandlung durch den zustandigen Trager der
Eingliederungshilfe, legt der Leistungserbringer die erforderlichen Unterlagen nach
Absatz 3 in der Regel innerhalb von sechs Wochen nach Eingang des Aufforde-
rungsschreibens beim Leistungserbringer vor.

« Der Trager der Eingliederungshilfe prift die eingereichten Unterlagen auf Plau-
sibilitdt und Wirtschaftlichkeit. Dies umfasst:

1. die Prifung, ob die zu vereinbarende Leistung geeignet ist, die vorhandenen
Bedarfe zu decken und das Mal3 des Notwendigen nicht Ubersteigt und

2. die Prufung der Kalkulationsunterlagen, ob die zu vereinbarende Vergitung
den Grundséatzen der Wirtschaftlichkeit, Sparsamkeit und Leistungsfahigkeit
entspricht.
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Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung

Allgemeines

Ablauf Verhandlung

25

Konnen durch die Prufung der Unterlagen die Voraussetzungen des Absatzes 7
nicht hinreichend erftllt werden, sind diese Positionen regelhaft innerhalb von vier
Wochen zu benennen und substantiiert zu bestreiten. Auf Verlangen eines Verein-
barungspartners sind dann geeignete Nachweise zur Plausibilisierung der Ver-
handlungsgegenstande regelhaft innerhalb von drei Wochen vorzulegen.

Die durch den Leistungserbringer geforderte Vergultung ist wirtschaftlich ange-
messen, wenn sie im Vergleich mit der Vergutung vergleichbarer Leistungser-
bringer im unteren Drittel liegt (externer Vergleich). Liegt die geforderte Vergutung
oberhalb des unteren Dirittels, kann sie wirtschaftlich angemessen sein, sofern sie
nachvollzienbar auf einem hoheren Aufwand des Leistungserbringers beruht und
wirtschatftlicher Betriebsflihrung entspricht. Die Bezahlung tariflich vereinbarter
Vergutungen sowie entsprechender Vergitungen nach Arbeitsvertragsrichtlinien
kann dabei nicht als unwirtschaftlich abgelehnt werden, soweit die Vergltung aus

diesem Grunde oberhalb des unteren Dirittels liegt.
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Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung

Allgemeines

Ablauf Verhandlung

- Uber gefihrte Vergutungsverhandlungen ist ein geeintes Ergebnisprotokoll zu
fihren. Die Verhandlungsangebote und -ergebnisse sind differenziert festzuhalten.
Sofern Dissens zwischen den Vereinbarungspartnern besteht, sind die einzelnen
Verhandlungsgegenstande, zu denen keine Einigung erzielt werden konnte, konk-
ret zu benennen.
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Leistungen in Einrichtungen
Uber Tag und Nacht

Kalkulation
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Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung

Leistungen in Einrichtungen tber Tag und Nacht

Bei der Kalkulation der Vergtitung fur Leistungen in Einrichtungen tber Tag und
Nacht ist zu bertcksichtigen, dass hier zwei Leistungsbestandteile und somit zwei
Vergutungen zu kalkulieren sind:

« Basisleistung
* Individuelle Teilhabeleistung (ITL)
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Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung

Leistungen in Einrichtungen tber Tag und Nacht

Basisleistung in Einrichtungen tGber Tag und Nacht

Die (bedarfsunabhangige) Basisleistung umfasst die altersgerechte, nicht
behinderungsbedingte Unterstlitzung, Unterbringung, Versorgung, Betreuung,
Erziehung und Forderung.

* Personalschlussel 1:1,8 fur padagogisches Personal flr eine Gruppe mit acht
Kindern. Darin sind enthalten:

— Nachtbereitschaft (Umfang: 8 Stunden),

— regelhafter Besuch von Tageseinrichtung fir Kinder und Schule (Umfang: 6
Stunden),

— durchgangige Offnungszeiten (auch Wochenende, Ferien) und

— eine einwochigen vom Leistungserbringer durchgefiihrten Ferienfreizeit.

Die Betreuung bei Krankheit in der Einrichtung Gber Tag und Nacht ist von der
Basisleistung umfasst. Im Personalschliissel ist dafiir eine Rufbereitschaft
vorgesehen.
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Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung

Leistungen in Einrichtungen tber Tag und Nacht

Basisleistung in Einrichtungen tGber Tag und Nacht

« Bei abweichenden Rahmenbedingungen ist der Personalschliissel entsprechend
anzupassen (zum Beispiel Internate, Nachtbereitschaft, Nachtwache oder andere
Gruppengrofien).

» Liegen daruber hinaus zusatzliche Bedarfe des jungen Menschen vor, bewerten
Leistungstrager und Leistungserbringer die zusatzlich erforderlichen Leistungen.

Im Rahmenvertrag ist definiert, unter welchen Voraussetzungen der

Personalschllssel von 1:1,8 bei 8 Platzen gilt. Daher sind Abweichungen von
dem Personalschlissel transparent begrind- und vernandelbar.
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Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung

Leistungen in Einrichtungen tber Tag und Nacht

Individuelle Teilhabeleistungen in Einrichtungen tber Tag und Nacht

Grundlage der Individuellen Teilhabeleistung ist der individuelle, auf den jungen Men-
schen konkret bezogene behinderungsbedingte Mehrbedarf, der tiber die Basisleis-
tung hinausgeht. Dies ist die festgestellte alterstypische Abweichung in der Entwick-
lung eines jungen Menschen zum Beispiel von sprachlichen, motorischen, emotiona-
len, kognitiven und sozialen Fahigkeiten, die die leistungsberechtigte Person an der
Teilhabe beeintrachtigt.

Die Individuelle Teilhabeleistung kann aus den beschriebenen individuellen Einzel-
leistungen und/ oder Leistungen, die im Rahmen einer gemeinsamen Inanspruch-
nahme erbracht werden, bestehen.
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Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung

Leistungen in Einrichtungen tber Tag und Nacht

Die Kalkulationsdatei besteht aus den folgenden Tabellenblattern

Zur Kalkulation der Basisleistung:

Kalkulationsblatt

PK Zusammenfassung
PK AN-Brutto

PK Zeitzuschlage

PK AG_Brutto
Anlagenverzeichnis

Zur Kalkulation der Individuelle Teilhabeleistung:

ITL Kalkulationsblatt

ITL PK Zusammenfassung

ITL Berechnung verfigbare AZ
ITL PK AN-Brutto

ITL PK Zeitzuschlage

ITL AG_Brutto
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Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung

Leistungen in Einrichtungen tber Tag und Nacht

Kalkulationsdatei fur Leistungen in Einrichtungen tUber Tag und Nacht

33

In der Kalkulationsdatei wird ein grol3er Schwerpunkt auf die angemessene Be-
ricksichtigung der Personalkosten geleqgt.

Ohne die Eingabe der vereinbarten Platzzahl, der Basistage je Platz und Jahr, der
Auslastung (beide Kalkulationsblatter) sowie der durchschnittlichen wochentlichen
Arbeitszeit, rechnet die Datei nicht!

In den Tabellenblattern ,PK AN-Brutto“ und ,ITL PK AN-Brutto® sind grundsatzlich
die Werte fur eine 100%-Stelle bzw. eine Vollzeitaquivalent bzw. Vollzeitkraft (VZK)
einzugeben.

Falls die KGSt-Werte substantiiert bestritten wurden, kdnnen entsprechende
Eingaben im Arbeitsblatt ,ITL Berechnung verfugbare AZ* vorgenommen werden.
Die Kalkulationsdatei tibernimmt dann diese Werte.
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Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung

Leistungen in Einrichtungen tber Tag und Nacht

Kalkulationsdatei fur Leistungen in Einrichtungen tGber Tag und Nacht

Zur Vorbereitung der Kalkulation benétigen Sie einen Stellenplan der Einrichtung und
einen Musterdienstplan. Des Weiteren eine Ubersicht tiber die Eingruppierung der
Mitarbeitenden inklusive Entgeltstufe.

Kalkuliert wird mit der Kalkulationsdatei (Anlage 5a). Zur Erlauterung der Datei und
des Vorgehens nutzen Sie bitte das Anwenderhandbuch zur Datei (Anlage 5b).
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Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung

Leistungen in Einrichtungen tber Tag und Nacht

A B C D E F
1 Kalkulation Basisleistung Wohngruppe Musterstadt
2 fiir den Zeitraum von 01. Januar 2023 bis zum 31. Dezember 2023
3 |[(1) Einrichtung
4 MName Wohngruppe Musterstadt
5 Strafle Musterallee 1
6 PLZ / Ort 33333  Musterstadt
7 Telefon 03333 333333
8 Telefax 03333 33 33 33-3
9 E-Mail wohngruppe musterstadt@musterserver.de
10 Ansprechpartner:in Frau Muster
11 [(2) Trager der Einrichtung
12 Name Eingliederungshilfe Musterstadt GmbH
13 StralRe Musterweg 5
14 PLZ / Ort 33333  Musterstadt
15 Telefon 03333 3333 34
16 Telefax 03333 33 33 34-4
17 E-Mail eingliederungshilfe-musterstadt@musterserver.de
18 (3) Rechtsform: 4) Dachverband:
19
20 |(5) Kalkulationszeitraum
21 01.01 2023 his 31.12 2023
22 |(6) vereinbarte Platzzahl (7) Basistage je Platz und Jahr
23 8 365

35

Anwenderhandbuch

fur die Kalkulationsdatei

zur Kalkulation von Vergiitungen fiir Leistungen
in Einrichtungen iiber Tag und Nacht

(entsprechend der Regelungen nach § 134 SGE IX)
gem. Anlage 5b
Rahmenvertrag 1

Die Kalkulationsdaiei besteht aus den folgendsn TabellenkiEtizm:

Zur Kalkulation der Basisleistung:
+  Kalkulstionsblatt
+  PHK Zusammenfassung
»  PHAN-Brutto
+= PK Zeitzuschisge
= PHAG_Brutto
= Anlagenverzeichnis

Zur Kalkulation der Individuelle Teilhabeleistung:
+  [TL Kakulationsblatt
» [TL PK Zusammenfassung
+ [TL Berechnung verfigbare AZ
= [TL P¥ AN-Brutto
= [TL PK Zeitzuschlige
« ITL AG_Brutin

Version: 1.0
Stand: 16, Juni 2023
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Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung

Leistungen in Einrichtungen tber Tag und Nacht

Kalkulationsdatei fur Leistungen in Einrichtungen tGber Tag und Nacht

A B C D E F G H
30 (11) (12)
31 Kostenarten kalkulatorischer  |je Berechnungs-
32 Aufwand in€ tagin€
33
34 Personalaufwand Basisleistung N -
iz (13)|padagogische Betreuung Basisleistung 373.361,03 134,60
i; (14)|Hauswirts chaft 71.802 85 25,90
39 )
(15)|Leitung 45 266,40 16,30
a0
j;_ (16)|Verwaltung 45 266,40 16,30
fg: (17)| Technische Dienste 1313914 470
45 i )
— (18)|5onstige Dienste 0,00 0,00
A7 davon Berufsgenossenschaftsbeitriage
- (18)|Personalnebenkosten 7.500,00 270 (BGW) - nachrichtiich 3.895162
49 Summe Personalaufwand
5 {20} (14) bis (20) 556.335,91 200,60
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Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung

Leistungen in Einrichtungen tber Tag und Nacht

Kalkulationsdatei fur Leistungen in Einrichtungen tGber Tag und Nacht

37

54
55
56
57
58
59
60
61
62
63
64
65
66
67
68
69
70
71
72
73
74
75
76
77
78
79
80
81
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A B T D E F
Kostenarten Kalkulatorischer je Berechnungs-
Aufwand in € tag in € Py

Sachaufwand Betreuung

(21) [Mahrungsmittel 20.000,00 7.20

(22) |Betriebsaufwendungen (incl. Wartung) 17.500,00 6,30

(23) |Verwaltungsaufwand 11.000,00 4,00

(24) |Betreuungsaufwand 8.500,00 310

(25) |Sonstiger Aufwand 0,00

(26) |Abzug Sachaufwand Betreuung ITL -35.604,89 -12.80
Summe Sachaufwand Betreuung

2N (21) bis (25) abzgl. Sachaufwand ITL (26) 213951 .1
Erlosabziige Betreuung

(28) |Erasabzige fur Personal 0,00

(29) |Erldsabzige fiir den Sachaufwand 0,00
Summe Erlésabziige Betreuung

[30) (26) und (29) 0,00 0,00
Bereinigter Sachaufwand Betreuung

(31) (27) abztglich (30) 21.395,11 7,70




Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung

Leistungen in Einrichtungen tber Tag und Nacht

A E C D E F H

86 Kostenarten Kalkulatorischer Je Berechnungs-
a7 Aufwand in € tagin €
a8 bereits verhandelter Investkostensatz
a9 Betriebsnotwendige Anlagen einschlieBlich ihrer Ausstattung :InvestW} pro Berechnungstag:
80 (32) Instandhaltung Gebaude, Einrichtungen und 14,20
a1 Aulienanlagen
22 (33) |Zinsen fir Investitionsdarlehen und Erbbauzinsen
93
4 (34} [Mieten/Pachten incl. Maklergebiihren
95
%6 (35) |Leasing
a7
78 (36) |Abschreibungen (AfA) Gebaude
a9
100 . . .

(37) |Abschreibungen bewegliche Anlagegiter 0,00
101
102 (38) Abschreibungen fiir geringwertige Wirtschaftsgiter
103 (GWG)
104 Summe Gebaude und Inventar
105 (39) (32) bis [38) 0.00
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Leistungen in Einrichtungen
Uber Tag und Nacht

Abrechnung
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Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung

Leistungen in Einrichtungen tber Tag und Nacht

Abrechnung der Leistungen in Einrichtungen Gber Tag und Nacht

40

Soweit die Leistungen in Einrichtungen Uber Tag und Nacht vortbergehend nicht
in Anspruch genommen werden, kdnnen der vereinbarte Basisbetrag und die
Investitionskosten flr bis zu 60 Tage pro leistungsberechtigter Person und
Kalenderjahr weiterberechnet werden.

Bei (Schuler:innen-)Internaten fir Kinder und Jugendliche mit einer geistigen oder
korperlichen Behinderung diirfen neben den gesetzlichen Schulferien hdchstens
bis zu 42 Tage Abwesenheit im Kalenderjahr vergultet werden.

Im Gesamtplan festgelegte Abwesenheiten werden bei diesen Fristen nicht
berlcksichtigt. Voraussetzung fur die Fortzahlung der Vergutung dieser
Leistungen ist, dass der Platz in der Einrichtung tatsachlich freigehalten wird.

Als Abwesenheit im Sinne dieser Regelung gilt nur die ganztagige Abwesenheit
von 00:00 Uhr bis 24:00 Uhr.
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Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung

Leistungen in Einrichtungen tber Tag und Nacht

Abrechnung der Leistungen in Einrichtungen Gber Tag und Nacht

« Abwesenheit von bis zu drei Tagen im Falle von Wochenendheimfahrten bei den
unter Absatz 1 genannten Fristen werden nicht bericksichtigt.

* In begrindeten Einzelfallen (zum Beispiel Krankenhaus, Sonderurlaub, Rehabili-
tationsaufenthalt) kann das Abwesenheitsentgelt Gber die genannten Fristen
hinaus gewahrt werden. Antrage durch den Leistungserbringer miussen jedoch
rechtzeitig vor Ablauf der Frist begriindet werden.

* Werden die kalenderjahrlich festgelegten Hochstwerte tberschritten, ohne dass
vorher die Veranderung rechtzeitig begriindet worden ist, kann die Uberschreitung
der Frist nachtraglich nur dann genehmigt werden, wenn eine vorherige Antrag-
stellung unmaglich war.

41 bpa ¢ HLT « HStT « Liga * Rahmenvertrag 1 — Finanzierung ¢ 19. Juli 2023



Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung

Leistungen in Einrichtungen tber Tag und Nacht

Abrechnung der Leistungen in Einrichtungen Gber Tag und Nacht

42

Bei einem Wechsel der leistungsberechtigten Person von einer Einrichtung tber
Tag und Nacht in eine andere Einrichtung tGber Tag und Nacht, durfen abgebende
und aufnehmende Einrichtung bei Abwesenheit der leistungsberechtigten Person
insgesamt die Vergutung im Umfang der genannten Fristen abrechnen.

Die abgebende hat der aufnehmenden Einrichtung die im Kalenderjahr bereits
angefallenen Abwesenheitstage mitzuteilen. Einzugs- und Auszugstag gelten
jeweils als ein Tag.

Die Einrichtungen fuihren eine Ubersicht, in der fir jede leistungsberechtigte Per-
son die An- und Abwesenheitstage aufgefuhrt werden. Der sachlich zustandige
Leistungstrager ist zu einer Uberprifung berechtigt.
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Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung

Leistungen in Einrichtungen tber Tag und Nacht

Abrechnung der Leistungen in Einrichtungen tber Tag und Nacht

* Die vorgenannten Regelungen gelten entsprechend fir die Individuelle
Teilhabeleistung in Einrichtungen tGber Tag unthNacht.

* In Einrichtungen tber Tag und Nacht soll jeder leistungsberechtigten Person ab
dem ersten vollen Tag der Abwesenheit als Abgeltung fur die nicht eingenommene
Verpflegung ein Verzehrgeld in H6he des in der Vergltung enthaltenen Satzes fir
Nahrungsmittel durch den Leistungserbringer ausbezahlt werden.
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Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung

Leistungen in Einrichtungen tber Tag und Nacht

A B C D E F
54 Kostenarten Kalkulatorischer je Berechnungs-
55 Aufwand in € 4 |tagin €
56
57 Sachaufwand Betreuung

52 -—h

(21) [Mahrungsmittel 20.000,00 7.20
59

80122
61

62
63
g4
65
66
67
68
69
70 Summe Sachaufwand Betreuung

71 2N (21) bis (25) abzgl. Sachaufwand ITL (26)

72
73 Erlosabziige Betreuung
74
o
76
77

Betriebsaufivendungen (incl. Wartung) 17.500,00 6,30

(23) |Verwaltungsaufwand 11.000,00 4,00

(24) |Betreuungsaufwand 8.500,00 310

(25) |Sonstiger Aufwand 0,00

(26) |Abzug Sachaufwand Betreuung ITL -35.604.,89 -12.80

21.395,11 7,70

(28) |Erasabzige fur Personal 0,00

(29) |Erlosabzige fiir den Sachaufwand 0,00

Summe Erlésabziige Betreuung
(28) und (29)

Bereinigter Sachaufwand Betreuung
(27) abzaglich (30)

:ﬁ (30) 0,00 0,00

:‘: 31 21.395,11 7,70
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Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung

Leistungen in Einrichtungen tber Tag und Nacht

Abrechnung und Zahlungsweise

« Die Rechnungslegung durch den Leistungserbringer erfolgt nach Erbringung der
Leistung nach Ablauf des Kalendermonats.

» Die Rechnung wird durch den zustandigen Trager der Eingliederungshilfe inner-
halb von zwei Wochen nach Zugang beglichen.

» Eine andere Zahlungsweise, zum Beispiel Abschlagszahlungen, kann vereinbart
werden.

 Uber die Art der Abrechnung (elektronisch oder postalisch) wird zwischen Leis-
tungstrager und Leistungserbringer eine Verstandigung herbeigefihrt.

Klrzung der Vergltung bei Leistungen in Einrichtungen tber Tag und Nacht

« Zur Kirzung der Vergutung bei Leistungen in Einrichtungen tber Tag und Nacht
gelten die gesetzlichen Bestimmungen.
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Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung

Leistungen in Einrichtungen tGber Tag und Nacht

§ 129 Kirzung der Vergutung

(1) Halt ein Leistungserbringer seine gesetzlichen oder vertraglichen Verpflichtungen
ganz oder teilweise nicht ein, ist die vereinbarte Vergutung ftr die Dauer der
Pflichtverletzung entsprechend zu kiirzen. Uber die Hohe des Klrzungsbetrags ist
zwischen den Vertragsparteien Einvernehmen herzustellen. Kommt eine Einigung
nicht zustande, entscheidet auf Antrag einer Vertragspartei die Schiedsstelle. Flr das
Verfahren bei Entscheidungen durch die Schiedsstelle gilt § 126 Absatz 2 und 3
entsprechend.

(2) Der Kurzungsbetrag ist an den Trager der Eingliederungshilfe bis zu der Hohe
zurickzuzahlen, in der die Leistung vom Trager der Eingliederungshilfe erbracht
worden ist und im Ubrigen an die Leistungsberechtigten zurtickzuzahlen.

(3) Der Klurzungsbetrag kann nicht tiber die Vergltungen refinanziert werden.
Dariber hinaus besteht hinsichtlich des Kirzungsbetrags kein Anspruch auf
Nachverhandlung gemafl § 127 Absatz 3.
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Leistungen aullerhalb von
Einrichtungen Uber Tag und
Nacht

Kalkulation
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Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung

Leistungen aul3erhalb von Einrichtungen tGber Tag und Nacht

Fahrtzeiten bei aufsuchenden Leistungen zur Sozialen Teilhabe

48

Fahrtzeiten von Mitarbeitenden zu dem Ort der Leistungserbringung, um Leis-
tungen im hauslichen Umfeld oder im Sozialraum zu erbringen (aufsuchende
Leistungen), werden mit einem pauschalen prozentualen Zeitzuschlag berick-
sichtigt.

Dass dieser Zeitzuschlag gewahrt wird und in welcher Hohe, wird in der
Vergutungsvereinbarung festgelegt.

Von erforderlichen Fahrtzeiten wird ausgegangen, sofern der Ort der Leistungs-
erbringung und die Arbeitsstatte der Mitarbeitenden auseinanderfallen.

Dieser prozentuale Zeitzuschlag wird fur die festgestellten Teilhabeleistungen der
leistungsberechtigten Person, die im hauslichen Umfeld beziehungsweise im
Sozialraum erbracht werden, neben den festgestellten individuellen Bedarfen
gesondert gewéahrt und abgerechnet.
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Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung

Leistungen aul3erhalb von Einrichtungen Gber Tag und Nacht

Kalkulation bei Leistungen aul3erhalb von Einrichtungen tUber Tag und Nacht

« Es gibt eine Datei fur Leistungen zur Sozialen Teilhabe und eine Datei flr
Leistungen zur Teilhabe an Bildung.

* Rechenerisch unterscheiden sich die Dateien nicht.
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Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung

Leistungen aul3erhalb von Einrichtungen tGber Tag und Nacht

A B C D E F G
Kalkulation Leistungen zur Sozialen Teilhabe auferhalb von Einrichtungen iiber Tag und Nacht ;
(1) Leistungserbringer 3

Name XYZ 4

Strale :

PLZ/ Ort =

Telefon 7

Telefax g

E-Mail L

Ansprechpartnerin 1?

(2)  Trager der Eingliederungshilfe 12
Name 13

Strale 14

PLZ/ Ort K

Telefon 16

Telefax 17

E-Mail 18

Ansprechpartnerin 19

20

(3) Leistungsart | qualifizierte Assistenz | 21
22

(4) Kalkulationszeitraum 23
‘ 01.01.2023 bis ‘ 31.12.2023 ‘ 24

25

26

e Berechnungsstunde 27

(5) |Personalkosten Vi | 2
29

(6) ‘ Sach- & Raumkosten #DIVIO! ‘ 30
3

32

(7) ‘Kosten je Zeitstunde bei 95 % Auslastung #DIVID! ‘ 33
34

Kalkulation auBerhalb Soziale Teilhabe

50

A

B C

D E

F G

Kalkulation Leistungen zur Teilhabe an Bildung auerhalb von Einrichtungen liber Tag und Nacht

(1

@

w

(
(

™

(5

(6

)

)

)
)

)

)

)

Leistungserbringer
MName
Stralle
PLZ / Ort
Telefon
Telefax
E-Mail
Ansprechpartner:in

Trager der Eingliederungshilfe
Name
Strale
PLZ/Ort
Telefon
Telefax
E-Mail
Ansprechpartner:in

XYZ

Leistungsart [Fachkréfte

Kalkulationszeitraum

01.01.2023

bis ‘

31.12.2023 ‘

e Berechnungsstunde

‘ Personalkosten #DIVIO!
‘ Sach- & Raumkosten #DIVI0! ‘
‘ Kosten je Zeitstunde bei 100 % Auslastung #DIVIO! ‘
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2023_06_22 Entwurf Assistenzkräfte Soziale Teilhabe - RV_Hauptverhandlung_Ergebnis._V4.xlsx

Rahmenvertrag 1

Leistungen aul3erhalb von Einrichtungen tGber Tag und Nacht

Vergutung der Leistungen fur die Betreuung in einer Pflegefamilie (Fachdienst)

Die Leistungen fur die Betreuung in einer Pflegefamilie werden jeweils vor Ort
verhandelt. Fur diese Leistungen finden die Regelungen flr die qualifizierte Assistenz
Anwendung.

Vergutung der Leistungen zum Erwerb und Erhalt praktischer Kenntnisse und
Fahigkeiten

Es finden die Regelungen fir die qualifizierte Assistenz Anwendung. Es werden keine
gesonderten Vergutungsvereinbarungen abgeschlossen. Es gelten die vereinbarten
Vergutungen fur die qualifizierte Assistenz.

Die Vergutungen der blindentechnischen Grundausbildung basieren auf den
individuellen Leistungsvereinbarungen gemafl Nummer 2.4.6.
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Rahmenvertrag 1

Leistungen aul3erhalb von Einrichtungen Gber Tag und Nacht

Vergutung der Leistungen zur Teilhabe an Bildung

Fur Leistungen zur Teilnabe an Bildung werden jewelils vor Ort gesonderte
Vergutungsvereinbarungen abgeschlossen.

Das gilt im Ubrigen fur alle Leistungen, die unter Rahmenvertrag 1 fallen, da der

zustandige Trager der Eingliederungshilfe gem. HAG/ SGB IX der Landkreis oder die
Stadt ist.
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Leistungen aullerhalb von
Einrichtungen Uber Tag und
Nacht

Abrechnung
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Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung

Leistungen aul3erhalb von Einrichtungen tGber Tag und Nacht

Abrechnung — Leistungen zur Sozialen Teilhabe und zur Teilhabe an Bildung

* Abrechnungsfahig sind die zwischen dem Leistungserbringer und dem Leistungs-
trager vereinbarten Vergutungen auf Basis der flr die leistungsberechtigte Person
bewilligten Bedarfe.

» Bei Beendigung der Leistungserbringung endet der Zahlungsanspruch zu diesem
Zeitpunkt.

* Die Rechnungslegung erfolgt in Hohe der erbrachten Leistungen in der Regel
monatlich. Bezugspunkt ist der jeweilige Bewilligungsbescheid. Umfang, Art und
Zeitpunkt der Leistungserbringung werden im Bewilligungsbescheid geregelt.

* Wird die Inanspruchnahme der geplanten Leistung von der leistungsberechtigten
Person kurzfristig (24 Stunden vor der geplanten Leistungserbringung) abgesagt
oder ist die Leistungserbringung nicht mdglich, gilt diese als tatsachlich erbracht.
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Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung

Leistungen aul3erhalb von Einrichtungen tGber Tag und Nacht

Abrechnung — Leistungen zur Sozialen Teilhabe und zur Teilhabe an Bildung

* Bei gemeinsamer Inanspruchnahme von Leistungen wird der Umgang mit Abwe-
senheiten in den Leistungs- und Vergutungsvereinbarungen geregelt. Eine
Leistung wird vom zustandigen Trager der Eingliederungshilfe zeitlich hinsichtlich
der nach Satz 3 vereinbarten Regelung weiter finanziert, wenn diese Leistung von
der leistungsberechtigten Person nicht abgerufen werden konnte, sofern der
Leistungserbringer diese Leistung vorhalten muss, um sie anderen leistungs-
berechtigten Personen weiter zur Verfugung stellen zu kénnen. Die konkrete
Umsetzung wird in den Leistungs- und Vergutungsvereinbarungen geregelt.

* Bei Einzelleistungen kann die nicht erbrachte Leistung, sofern sie zur Nachholung
geeignet ist, innerhalb eines Zeitraumes von bis zu drei Monaten nachgeholt und
abgerechnet werden.

» Die Regelungen gelten fir die Abrechnung des Fahrtzeitenzuschlages nach
Nummer 3.3.2 entsprechend.
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Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung

Leistungen aul3erhalb von Einrichtungen tGber Tag und Nacht

Abrechnung und Zahlungsweise

« Die Rechnungslegung durch den Leistungserbringer erfolgt nach Erbringung der
Leistung nach Ablauf des Kalendermonats.

» Die Rechnung wird durch den zustandigen Trager der Eingliederungshilfe inner-
halb von zwei Wochen nach Zugang beglichen.

» Eine andere Zahlungsweise, zum Beispiel Abschlagszahlungen, kann vereinbart
werden.

 Uber die Art der Abrechnung (elektronisch oder postalisch) wird zwischen Leis-
tungstrager und Leistungserbringer eine Verstandigung herbeigefihrt.
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Tarifliche Fortschreibung
der Vergutungsvereinbarung
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Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung

Tarifliche Fortschreibung der Vergutungsvereinbarung

58

Sofern die Eingliederungshilfekommission SGB IX einen Beschluss uber die tarif-
liche Fortschreibung der Vergltung gefasst hat, kann einer der Vereinbarungs-
partner den Wunsch der Umsetzung der tariflichen Fortschreibung schriftlich
anzeigen.

Im Falle der Ablehnung der Anwendung der tariflichen Fortschreibung des
anderen Vereinbarungspartners gilt das Schreiben als Aufforderung zur
Verhandlung nach Nummer 4.1 Absatz 2. Der Leistungserbringer ist dann
gehalten, innerhalb von sechs Wochen die erforderlichen Unterlagen nach
Nummer 4.1 Absatz 3 einzureichen.
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Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung

Tarifliche Fortschreibung der Vergutungsvereinbarung

Fur die Ermittlung des Tarifs werden folgende Kostensteigerungen zugrunde gelegt
und verhandelt:

« Sachkosten:

Veranderungen des Verbraucherpreisindex Hessen in Prozent, zwei Monate vor
Tarifabschluss im Vergleich zum Vorjahr (jeweils Stand 31.05. eines Jahres).

* Personalkosten:

Fur die Bemessung des Tarifes werden die tatsachlich erfolgten Personalkosten-
veranderungen zum Datum des Tarifabschlusses der Eingliederungshilfekommission
SGB IX zu dem Beschluss des Vorjahres bertcksichtigt.
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Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung

Tarifliche Fortschreibung der Vergltungsvereinbarung

Hierzu zahlen Veranderungen

60

entsprechend der Regelung des offentlichen Dienstes flir den Kommunaltarif
TVOD-VKA. Dabei werden nicht nur die linearen Erh6hungen der Entgelttabellen,
sondern auch andere vergutungsrelevante Positionen bertcksichtigt. Um dies zu
gewabhrleisten, wird auf die Erklarung der Vereinigung der kommunalen Arbeit-
geberverbande (VKA) zu den Kosten des Tarifabschlusses abgestellt.

aufgrund gesetzlicher Bestimmungen sind ebenso im Hinblick auf die Belastung
des Arbeitgebers zu bericksichtigen. Hierzu zahlen insbesondere die
Sozialversicherungsbeitrage und die Insolvenzgeldumlage.

Die Eingliederungshilfekommission SGB IX kann beschliel3en, dass Verande-
rungen, die fir Gruppen von Leistungserbringern gelten, im Rahmen eines
vereinfachten Verfahrens geltend gemacht werden kdnnen.
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Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung

Tarifliche Fortschreibung der Vergutungsvereinbarung

Die festgestellten Kostensteigerungen sind die Grundlage der prospektiv anzunehm-
enden Kostensteigerung flr das kommende Jahr beziehungsweise den Vereinbar-
ungszeitraum. Nachtragliche Ausgleiche finden somit nicht statt. Vielmehr werden
tatsachliche Kostenentwicklungen ftr die Zukunft angenommen, was langfristig eine
realistische Fortschreibung der Vergutungen auf Grundlage der allgemeinen Kosten-
entwicklungen ermdglicht.

Fur die Bemessung eines Tarifes ist ein sachgerechtes Verhaltnis der Personalkosten
zu den Sachkosten herzustellen. Die Feststellung dieses Verhaltnisses obliegt der
Eingliederungshilfekommission SGB IX im Rahmen der tariflichen Fortschreibung.

Ist ein vom Kalenderjahr abweichender Vereinbarungszeitraum getroffen

worden (z.B. Schuljahr), kann der Wunsch drei Monate vor Ende der Laufzeit
der Vergutungsvereinbarung schriftlich angezeigt werden.
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Uberleitung
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Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung

Uberleitung der Vertrage tber Leistungen in Einrichtungen tiber Tag und Nacht

* Ab Inkrafttreten des Rahmenvertrages 1 zum 1. Juli 2023 kénnen Leistungs- und
Vergiutungsvereinbarungen vor Ort in Kraft treten.

« Spatestens zum 1. Januar 2024 sollen alle Vereinbarungen mit den bestehenden
Einrichtungen in Hessen abgeschlossen sein.

« Erst durch den Abschluss der neuen Vereinbarungen gelten die neuen
vertraglichen Regelungen des Rahmenvertrages 1. Bis zu diesem Zeitpunkt
behalten die bisherigen Regelungen ihre Giltigkeit.

* Ein vereinfachtes Verfahren zur Kalkulation ist moglich und den Vereinbarungs-
partnern vor Ort Uberlassen.

Die Umstellung der Vergutung erfolgt also im Rahmen einer (ggf.

vereinfachten) Einzelverhandlung!
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Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung

Uberleitung der Vertrage tUber Leistungen zur sozialen Teilhabe

» Leistungen und Vergutung der Fachleistungsstunden flir Fachkrafte entsprechen
einer qualifizierten Assistenz.

« Leistungen und Vergttung der Fachleistungsstunden fir sonstige Krafte entspre-
chen einer kompensatorischen Assistenz.

« Sollte ein Verfahren gemal’ der Spiegelstriche 1 und 2 nicht vorgenommen
werden kénnen, wird eine sachgerechte Losung vor Ort vereinbart.

Sie mussen prufen, ob die Fortgeltung der Leistungs- und

Vergutungsvereinbarungen sachgerecht ist. Ggf. missen Sie vor Ort eine
L6osung zur Umstellung vereinbaren oder zu Einzelverhandlungen auffordern.
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Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung

Uberleitung der Vertrage tber Leistungen zur Teilhabe an Bildung

« Die bisherigen Leistungs- und Vergutungsvereinbarungen gelten bis zum
Abschluss einer neuen Leistungs- und Vergutungsvereinbarung fort.

Sie mussen prifen, ob die Fortgeltung der Leistungs- und

Vergutungsvereinbarungen sachgerecht ist. Ansonsten missen Sie zu
Einzelverhandlungen auffordern.
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Wirtschaftlichkeits- und
Qualitatsprufungen
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Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung

Wirtschaftlichkeits- und Qualitatsprifungen

» Der zustandige Trager der Eingliederungshilfe verfligt tiber in § 128 SGB IX
(tatsachliche Anhaltspunkte) und in § 4 Absatz 2 HAG/ SGB IX (anlasslose
Prifungen) geregelte Prifrechte. Danach werden Inhalt, Umfang, Wirtschatftlich-
keit und Qualitat einschlief3lich der Wirksamkeit der vereinbarten und erbrachten
Leistungen geprift. Bei der Prufung werden die mit dem Leistungserbringer in der
jeweiligen Leistungs- und Vergutungsvereinbarung auf Basis dieses Rahmen-
vertrages vereinbarten Grundsatze und Mal3stéabe fir die Wirtschaftlichkeit und
Qualitat einschliel3lich der Wirksamkeit zugrunde gelegt.

« Ziel der Priufung ist, je nach Prufauftrag, festzustellen,

— ob die vereinbarte Leistung in der vereinbarten Qualitat einschlief3lich der
Wirksamkeit erbracht wird (Struktur- und Prozessqualitat) (siehe Nummer
2.10) und/ oder

— ob die Leistung entsprechend der Vereinbarung wirtschaftlich erbracht wird
(siehe Nummer 5.3.1 Absatz 2).
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Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung

Wirtschaftlichkeits- und Qualitatsprifungen
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Qualitats- und Wirtschaftlichkeitsprifungen liegt grundsatzlich ein qualitatssi-
chernder und beratungsorientierter Ansatz zugrunde.

Um das partnerschatftliche Verhaltnis zwischen dem Trager der Eingliederungshilfe
und dem Leistungserbringer zu wahren und dem Grundsatz der Verhaltnis-
malfigkeit zu gentgen, sind die Prifungen auf das notwendige Mal3 zu
beschranken. Die Prifung muss geeignet, zumutbar und erforderlich sein.

Welche Unterlagen vorzulegen sind, ist im Rahmenvertrag 1 auf Seite 44
(Qualitatsprufung) bzw. auf Seite 46 (Wirtschaftlichkeitsprtfung) beschrieben.

Das Verfahren zur Durchfihrung der Prifungen ist unter Nummer 5.4 im
Rahmenvertrag festgeleqgt.

Die Kosten der Prifung, mit Ausnahme der sich aus den Mitwirkungspflichten des
Leistungserbringers ergebenden Anteile, sind vom Trager der Eingliederungshilfe
zu Ubernehmen.
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Umsetzung Rahmenvertrag 1 — Finanzierung

Wirtschaftlichkeits- und Qualitatspriafungen

Personalabgleich
Ein Personalabgleich umfasst einen Zeitraum von drei bis zwdlf Monaten.

a) Unterschreitungen bei dem flr die im Prifungszeitraum bewilligten und er-
brachten Leistungen vorgehaltenen Personal der qualifizierten Assistenz kdnnen
im Einzelfall toleriert werden, wenn im Betrachtungszeitraum die Summe aller
Abweichungen geringer als acht Prozent ist.

b) Unterschreitungen bei dem in Bezug auf die im Prifungszeitraum bewilligten und
erbrachten Leistungen vorgehaltenen Personal der kompensatorischen Assistenz
konnen im Einzelfall toleriert werden, wenn im Betrachtungszeitraum die Summe
aller Abweichungen geringer als flnf Prozent ist.

Bei einer Prifung festgestellten wiederholten Unterschreitung soll der
Leistungserbringer Vorschlage unterbreiten, wie der vereinbarte Personalbestand
wieder erreicht wird.
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Wirtschaftlichkeits- und Qualitatsprifungen

Personalabgleich
Berechnungsgrundlage ftr den Personalabgleich sind
» die individuelle Leistungsvereinbarung,

» die der Vergltung zugrunde gelegten Jahresarbeitsstunden im Sinne der verein-
barten verfigbaren Jahresarbeitszeit oder des vereinbarten Personalschliissels
und

» die Anzahl der leistungsberechtigten Personen sowie deren Teilhabebedarf jeweils
in Form der Gesamtzahl der erbrachten Leistungen.
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Materialien

Die Schulungsunterlagen und weitere Materialien zum Rahmenvertrag 1 finden Sie
unter:

https://www.hess-staedtetag.de/aktuelles/bundesteilhabegesetz/#c1677
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